
Plattsnacker: Wo Sprache lebt
Liedermacher sang und las in der Kirche von Kirch Stück

KrRcH srücK ,,Leider sieht
es ja so aus, als wenn die
plattdeutsche Sprache im-
mer mehr verstummt", sagt
Jürgen Hansen. Sein Verein,
der Förderkreis der Kirche
zu Kirch Stäck, hat sich des-
halb auf die Fahnen ge-
schrieben, die plandeutsche
Sprache zu fördern. Der För-
derverein bietet mehrere
Veranstaltungen und nie-
derdeutsche Gottesdienste
inder Kirche und an anderen
Orten an. ,,Gut wäre es,
wenn das Plattdeutsche
schon in Kindergärten und
Schulen vermittelt werden
kann- Denn Platt ist ein Teil
von uns und wurde.von un-
seren Vorfahren weitergege-
ben", sagt Hansen.

Um für den Erhalt der
Sprache aber nicht nur zu
werben, sondern wieder zu
Gehör zu bringen, gibt es re-
gelmäßig plattdeutsche Ver-
anstaltungen in der Kirche,
wie jüngst das Konzert von
Liedermacher Wolfgang Ri-
eck. Mit seinem Platt-herz-
lich und amüsant - zog der
Sänger am Freitagabend sei-
ne Gäste im Kirch Stücker
Gotteshaus sofort in den
Bann. Zu der musikalischen

Der Liedermacher und Platt-
deutsch-Freund Wolfgan g
Rieck sorgte für gute Laune
in Kirch Stück. Foro:JANSEN
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ponierte der Künstler selbst.
Zudem standen Vertonun-
gen von Texten anderer Au-
toren auf dem Programm.
Die Gäste hörten bekannte
Lieder, Balladen, Moritaten
und Scherzlieder, die der
Sänger mit Gitarre, Akkor-
deon, Banjo oder Regenma-
cher begleitete. Mitsingen
und Sumrnen waren aus-
drücklich erlaubt.

Im Mittelpunk der mehr
als zweistündigen Veran-
staltung stand das Kabinett-
stück des plattdeutschen
Dichters John Brinckman
,,Mottche Spinkus un de
Pelz". In lockerer Atmo-
sphäre gab Wolfgang Rieck
Einblicke in das Leben eines
alten Juden, der das Han-
deln nicht lassen kann. Da-
mit alle die schnell gespro-
chene plaftdeutsche Vorle-
sung verstehen konnten,
nahrn sich Rieck Zeit, Worte
in deutsch zu übersetzen. In
den Pausen hatten die Besu-
cher Zeit, sichüber die Texte
und Lieder zu unterhalten.
,,Ich bin zwar kein gebürti
ger Mecklenburger, doch die
Lieder und Texte berühren
mich", sagte Klaus Kriese
aus Groß Trebbow Cje

Benefizlesung ,,Mottche
Spinkus un de Pelz" lud der
Förderyerein ein. Der gebür-
tige Rostocker besang unter
anderem eine Figur von
Ernst Barlach namens ,,Die
tanzende Alte". Das Stück,
wie viele andere auch, kom-


